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Alexander Huber – unser 
4000-ster Bewohner
Herzlich willkommen!
Liebe Luftenbergerinnen!
Liebe Luftenberger!

Vor kurzem über-
schritt die Anzahl 
unserer BürgerIn-
nen mit Haupt-
wohnsitz Luften-
berg erstmals die 
4000er Grenze. 
Als Bürgermeister 
war es für mich 
eine große Freu-
de, den kleinen 
Alexander Huber – Sohn von Tanja 
Huber und Andreas Stingeder - als 
4000-sten Bewohner unserer Gemein-
de begrüßen zu dürfen. Dem kleinen 
Alexander alles Gute für die Zukunft 
und den Eltern viel Freude mit ihrem 
Nachwuchs!
Zusammen mit den 950 BürgerInnen, 
die einen Zweitwohnsitz in unserer Ge-
meinde haben, beträgt die Gesamt-
zahl unserer BewohnerInnen mehr als 
4950!

Wie Sie der Grafik entnehmen kön-
nen, steigt die Zahl der Einwohner 
kontinuierlich an. Dieser Anstieg be-
gründet sich vor allem durch Zuzug 
aus anderen Gemeinden sowie durch 
einen Geburtenüberschuss. Wohnen 
im Grünen mit einer gut ausgebauten 
Infrastruktur sowie die leichte und ra-
sche Erreichbarkeit der Arbeitsplätze 
in der nahen Landeshauptstadt sind 
die wesentlichsten Gründe dafür.
Mit besten Grüßen
Ihr Bürgermeister

Mit besten Grüßen

Ihr

Karl Buchberger
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Aus der Gemeindestube
Der Gemeinderat hat in der Sitzung am 6. Februar 2014 folgendes behandelt bzw. beschlossen:

Verleihung des Ehrenringes an Dkfm. 
Paul Krassay, Am Luftenberg 1
Als Zeichen des Dankes und der Anerken-
nung für die Verdienste um die Marktge-
meinde Luftenberg a.d. Donau, hat der Ge-
meinderat einstimmig beschlossen, Herrn 
Dkfm. Paul Krassay, Am Luftenberg 1, mit 
dem Ehrenring der Marktgemeinde Luften-
berg a.d. Donau auszuzeichnen. 

Künftige Organisation der Kinderbe-
treuungseinrichtungen 
Die Kinderbetreuungseinrichtungen der 
Marktgemeinde Luftenberg a.d. Donau 
haben zwischenzeitlich eine Größe erreicht, 
die Überlegungen hinsichtlich Änderung 
bzw. Anpassung in der Struktur bzw. Orga-
nisation notwendig machen. Dies ist auch 
im Hinblick auf die Finanzen erforderlich, 
da die Kinderbetreuung mittlerweile einen 
großen Teil des Budgets einnimmt. 
Derzeit bieten wir den Luftenberger Kindern 
4 Krabbelstuben-, 6 Kindergarten und 2 
Hortgruppen an, wobei die Krabbelstube 
interkommunal geführt wird. 

Aus diesem Grund hat der Gemeinderat 
einen einstimmigen Grundsatzbeschluss 

für ein Pilotprojekt in den Kinderbetreuungs-
einrichtungen gefasst.

Raumplanung:

Änderungen Flächenwidmungsplan:
Im Bereich des sog. „Au-Sees“ soll die 
Möglichkeit zur Herstellung einer kleinen 
Wasserschi-Anlage am „Entensee“ als 
Start- und Trainingslift geschaffen wer-
den. Weiters herrscht eine rege Nachfrage 
nach Unterkunftsmöglichkeiten auf dem 
Sommersport- und Erholungsgelände des 
„Au-Sees“. Die entsprechende Änderung 
des Flächenwidmungsplanes wurde vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
Der Gemeinderat hat weiters eine Sonder-
ausweisung der Liegenschaft „Abwinden-
Dorf 8“ im Flächenwidmungsplan be-
schlossen, die einen Einbau von maximal 
7 Wohneinheiten ermöglicht.

Bebauungsplan:
Für die Liegenschaft der Familien Reiter, Im 
Fall, wurde ein Bebauungsplan zur Teilung 
der Doppelhausparzelle beschlossen. 

Im Bereich „Gartenweg“ (ehemalige „Kern-
gründe“ in Statzing) soll für eine künftige 
Reihenhausanlage mit 2 Doppelhäusern 
ein Bebauungsplan erstellt werden.
Der Gemeinderat hat einstimmig den 
Grundsatzbeschluss zur Erstellung des 
Bebauungsplanes gefasst.

Projekt „Korridoruntersuchung für eine 
Ostumfahrung von Linz“.
Am 20.01.2014 hat die 6. Regionskonfe-
renz zum Projekt „Korridoruntersuchung für 
eine Ostumfahrung von Linz“ stattgefunden. 
Neben sogenannten „Trassenoptimierun-
gen“ wurden im westlichen Bereich auch 
neue Alternativvarianten vorgestellt. Zusätz-
lich wurde über sektorale Bewertungsergeb-
nisse der Trassenvarianten berichtet. 
Im Bereich Abwinden gibt es zwei neue 
„Trassenoptimierungen“ (Hochlage und Tief-
lage), wie diese von den Planern genannt 
werden. 
Beide Varianten führen wie gehabt über die 
Donau und die Verknüpfung mit der B3 in 
Richtung Abwinden. Die bisherige Trasse 
überquert nunmehr die „Abwindener Dorf-
straße“ zwischen der Liegenschaft „Mündl“ 
bzw. der „Dauerkleingartenanlage Gruber“ 
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und der Oberfeldstraße und führt weiter 
Richtung ÖBB-Bahnlinie. Die Variante in 
Tieflage unterquert die Bahnlinie und die Va-
rianten in Hochlage überquert diese. Beide 
Varianten führen sodann als bergmännischer 
Tunnel weiter Richtung Norden. 
Das Tunnelportal ist nach wie vor im Nah-
bereich der Siedlungshäuser, sodass mit er-
heblichen Beeinträchtigungen der Bewohner 
(Lärm, Luft usw.) zu rechnen ist.
Weiters wurde das Problem, wonach der 
Verknüpfungspunkt mit der B3 eine massive 
Verkehrsverlagerung auf das Gemeindestra-
ßennetz nach sich zieht, nicht gelöst. 
Der Gemeinderat hat einstimmig die Durch-
führung einer Unterschriftenaktion gegen die 
Variante über Luftenberger Gemeindegebiet 
beschlossen.

Auftragsvergabe für die Aufschließung 
Gartenweg/Kerngründe
Die erforderlichen Erd- Baumeister- und 
Rohrverlegungsarbeiten für die Aufschlie-
ßung der Baugründe „Gartenweg/Kerngrün-
de“ wurden vom Ingenieurbüro Rentenber-

ger KG in einem nicht offenen Verfahren 
ohne öffentliche Bekanntmachung ausge-
schrieben.
Die Angebotseröffnung fand am 17.1.2014 
statt. Nach Prüfung der Angebote durch 
das Ingenieurbüro Rentenberger KG wur-
de die Firma Strabag AG in 4812 Pinsdorf 
mit einer Netto-Angebotssumme in Höhe 
von € 878.865,71 als Billigstbieter ermittelt 
und der entsprechende Auftrag einstimmig 
beschlossen.

Abschluss von Dienstbarkeitsverträgen
Im Zuge der Aufschließung des Bauge-
bietes „Gartenweg/Kerngründe“ war ein 
umfangreiches Projekt für die Ableitung der 
Niederschlagswässer erforderlich. Dieses 
Projekt umfasst auch die Errichtung eines 
Rückhaltebeckens, welches für das gesam-
te Einzugsgebiet (bestehendes Bauland, 
künftiges Bauland u. landwirtschaftliche 
Flächen) ausgelegt wurde. 
Aufgrund der beengten Situation in Stat-
zing-Dorf müssen diverse Kanäle auf Pri-
vatgrund errichtet werden. Dazu wurden 

entsprechende Verträge mit den betroffenen 
Grundeigentümern abgeschlossen. 
Derzeit wird eine Rohrnetzerweiterung im 
Ortsteil Statzing, sowie eine Umlegung 
bzw. Auswechslung der Wasserleitung von 
Statzing bis zum Hochbehälter Heigl durch-
geführt. Die Bauausführung soll im Sinne 
des wasserrechtlich verhandelten Projektes 
„Wasserversorgung Luftenberg – Erweite-
rung 2011“ des Ingenieurbüros Warnecke 
Consult, Steyregg erfolgen.
Laut Projekt ist die Verlegung der Wasserlei-
tung teilweise auf Privatgrund vorgesehen. 
Gleichzeitig soll die bestehende Leitung, wel-
che derzeit quer über den Golfplatz führt, 
nach Inbetriebnahme der neuen Leitung 
stillgelegt werden. 
Aus diesem Grund wurden auch hier ent-
sprechende Dienstbarkeitsverträge abge-
schlossen. 

Wir möchten uns an dieser Stelle nochmals 
bei den betroffenen Grundeigentümern für 
ihr Entgegenkommen recht herzlich be-
danken. 

In den kommenden Wochen und Mona-
ten wird vom Land Oö. eine Entscheidung 
über die zukünftige Trasse der Ostumfah-
rung gefällt. 

Unabhängig welche Trassenführung 
letztlich gewählt wird: Jede würde zu-
sätzlichen Verkehr bzw. Verkehrsverla-
gerungen verursachen! Vor allem die B3 
und – dies ist wegen der Siedlungsnähe 

für die Gemeinde Luftenberg besonders 
relevant – die Pleschinger Landesstraße L 
569 sowie das Gemeindestraßennetz im 
Bereich Abwinden wären davon betroffen.

Der Gemeinderat der Marktgemeinde 
Luftenberg a.d. Donau hat deshalb in 
der Sitzung am 06.02.2014 einstimmig 
beschlossen, eine entsprechende 
Unterschriftenaktion zu starten.

Alle Haushalte der Marktgemeinde Luft-
enberg a.d. Donau werden dazu persön-
lich besucht. 
Überdies besteht die Möglichkeit, die Un-
terschrift am Marktgemeindeamt Luften-
berg a.d. Donau während der Amtsstun-
den zu leisten.

Unterstützen auch Sie diese Aktion mit 
Ihrer Unterschrift. 

Unterschriftenaktion „Ostumfahrung von Linz“

Sitzungsplan 2014
für die

Sitzungen des Gemeindevorstandes und des Gemeinderates

GEMEINDEVORSTAND:
Beginn jeweils um 18.30 Uhr.

Die Sitzungen des GV sind nicht 
öffentlich!

GEMEINDERAT:
Beginn jeweils um 19.00 Uhr.

Die Sitzungen des GR sind öffentlich!

Mittwoch, 2. April 2014 Donnerstag, 10. April 2014

Donnerstag, 26. Juni 2014 Donnerstag, 03. Juli 2014

SOMMERPAUSE SOMMERPAUSE

Donnerstag,  11. September 2014 Donnerstag, 18. September 2014

Donnerstag, 30. Oktober 2014 Donnerstag, 06. November 2014

Donnerstag, 04. Dezember 2014 Donnerstag, 11. Dezember 2014
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Informationen zur Schneeräumung
(falls sich der Winter doch noch zeigt)

Schäden im Verlauf von Bächen: Bitte melden!

Gemäß § 93 Abs. 1 StVO sind die Eigen-
tümer von Liegenschaften verpflichtet, 
die entlang ihres Grundstückes bzw. ihrer 
Grundstücke führenden öffentlichen Geh-
steige und Gehwege einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen 
in der Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen zu säubern 
und zu bestreuen. Ist kein Gehsteig (Geh-
weg) vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern. Die gleiche 
Verpflichtung trifft die Eigentümer von Ver-
kaufshütten. 

Die Unterstützung durch den Einsatz der 
Räum- und Streufahrzeuge entbindet die 
Liegenschaftseigentümer nicht von der 
Streu- und Räumpflicht. Die Mitarbeiter 
des Bauhofes und die mit der Schnee-
räumung beauftragten Personen werden 
ihr Möglichstes tun, um einen zufrieden-
stellenden Winterdienst gewährleisten 
zu können. Unterstützen auch Sie die 
mit der Schneeräumung beauftragten 
Mitarbeiter. Vermeiden Sie unerlaubtes 
Parken auf öffentlichen Straßen, insbe-
sondere auf engen Siedlungsstraßen. 

Bedenken Sie, dass verkehrsbehindernd 
abgestellte Fahrzeuge den Winterdienst 
erschweren bzw. diesen oft unmöglich 
machen. Fahrzeughalter haben bei wider-
rechtlichem Parken mit Konsequenzen zu 
rechnen (Verwaltungsstrafen, Abschlepp-
kosten,.....). 
Lagern Sie den Schnee von Ihrem Grund-
stück nicht auf öffentlichem Gut ab. Dies 
ist gesetzlich verboten.
Wir sind sicher, dass wir mit Ihrer Hilfe und 
Ihrem Verständnis einen zufriedenstellen-
den Winterdienst anbieten können.

Die Gemeinden sind nach der geltenden Rechtslage verpflichtet, 
bei Bächen und deren Zubringern zumindest 1 x jährlich eine 
Kontrolle durchzuführen, Missstände sowie offensichtliche Schä-
den zu protokollieren und diese nach Möglichkeit zu beseitigen 
oder den zuständigen Stellen weiterzumelden.
Sinn und Zweck dieses gesetzlichen Auftrages ist es, den Bä-
chen einerseits einen möglichst ungehinderten und gefahrlosen 
Wasserabfluss zu gewährleisten und andererseits die an Bächen 
liegenden Grundflächen bestmöglich vor Erosion und Überflu-
tung zu schützen.

Wir appellieren deshalb auch heuer wieder an die Eigentümer 
von Grundstücken, welche an Bäche angrenzen, den sie be-
rührenden Bachabschnitt zu begehen und uns 

☞ Verklausungen (z.B. durch Holz, Plastikteile etc.)
☞ Uferanbrüche
☞ größere Geröll- oder Geschiebeanlandungen, 

soweit sie vom Grundbesitzer (Bachanrainer) nicht selbst be-
seitigt werden können, verlässlich bis 31. Mai 2014 zu melden.

Unsere Mitarbeiterin, Frau Ing. Marion Lembachner (Telefon: 
07237 / 2231-23, E-mail: lembachner@luftenberg.ooe.gv.at) 
steht Ihnen für Auskünfte sowie zur Entgegennahme Ihrer Mel-
dungen gerne zur Verfügung.

Montag, 24. März 2014,
von 09:30 Uhr bis 11:00 Uhr,
Mehrzwecksaal II

Anmeldung erforderlich!
Marktgemeindeamt
Luftenberg an der Donau, 
Fr. Mag. Brettbacher,
Tel. 07237/2231-17

FSME-Impfaktion 2014
Zeckenschutzimpfung

Wir trauern um
Anneliese SCHIFFERMÜLLER

Anneliese Schiffermüller ist am 28. Jänner 
2014 völlig unerwartet verstorben. 

40 Jahre arbeitete sie in der Buchhaltung 
der Marktgemeinde Luftenberg a.d. Do-
nau. Im Jahr 2008 trat sie den wohlver-
dienten Ruhestand an. 
Anneliese Schiffermüller übte ihre verant-
wortungsvolle Tätigkeit immer sehr enga-

giert, umsichtig und mit der ihr eigenen Genauigkeit aus. Ihr 
Pflichtbewusstsein, ihre Hilfsbereitschaft und ihr Fachwissen 
haben ihr hohe Anerkennung, nicht nur bei der Bevölkerung 
sondern auch im Kollegenkreis, eingebracht.

Anneliese Schiffermüller wird uns immer in Erinnerung bleiben.



Heizkostenzuschuss–Aktion 2013/14
Die Oö. Landesregierung hat 
auch heuer wieder die Ge-
währung eines Heizkostenzu-
schusses für die Heizperiode 
2013/2014 an sozial bedürftige 
Personen beschlossen. 
Die Höhe dieses Einmalzu-
schusses beträgt 140 Euro 
bei Unterschreiten oder 
70 Euro bei Überschreiten (von 
max. 50 Euro) der festgesetz-
ten Einkommensgrenze.
Diese festgesetzte Einkom-
mensgrenze bezieht sich auf 
das monatliche Nettoeinkom-
men aller im Haushalt / in der 
Wohnung lebenden Personen.

Das bedeutet für 

•	Alleinstehende eine Grenze 
von € 857,73

•	 für ein Ehepaar bzw. eine 
Lebensgemeinschaft eine 
Grenze von € 1286,03

•	und zusätzlich für jedes 
im Haushalt lebende Kind 
€ 161,41. 

Ein Heizkostenzuschuss wird 
nur jenen Personen (Antrag-
steller) gewährt, die auch 
tatsächlich für Heizkosten 
aufzukommen haben (zB lt. 
Übergabevertrag)!

Wird mit eigenem Heizmate-
rial (zB Holz, Hackschnitzel) 
geheizt, wird kein Heizkosten-
zuschuss gewährt.
Zum Nettoeinkommen zäh-
len alle zur Deckung des Le-
bensbedarfes bestimmten 
Leistungen (Lohn, Gehalt, 
Pension, Ausgleichszula-
ge, Unterhaltszahlungen, 
Vorschüsse, Kinderbetreu-
ungsgeld, Arbeitslosenunter-
stützung, Notstandshilfe, Un-
fallrenten, ….). 

Nicht zum Nettoeinkommen 
zählen zB Sonderzahlungen, 

Familienbeihilfe,  Wohnbeihilfe, 
gesetzl. Pflegegeld,….

Die Antragstellung ist bis 
15. April 2014 im Marktge-
meindeamt (Bürgerservice) 
möglich. Mitzubringen sind 
alle Einkommensnachweise 
des Jahres 2013, gegebe-
nenfalls Übergabevertrag. 

Das Antragsformular sowie 
eine Kurzanleitung finden 
sie auf unserer Homepage 
unter
http://www.luftenberg.at
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Nach dreijähriger Pause ist wieder ein Frühjahrsputz in unserer Gemeinde angesagt.  
Im eigenen Haus und Garten ist jeder darauf bedacht, Ordnung zu halten und von Zeit zu Zeit nach dem Rechten zu sehen. 
Im freien Gelände, entlang von Straßen, Wegen, Flüssen und Bächen sammelt sich im Lauf der Zeit immer wieder Unrat an, 
der uns selber, aber auch die vielen Gäste der Gemeinde stört. Der Umwelt zuliebe laden wir alle Gemeindebürger/innen ein, 
sich an der am

Samstag, den 5. April 2014 
stattfindenden Flurreinigungsaktion aktiv zu beteiligen.

Treffpunkt: 08:30 Uhr beim Marktgemeindeamt/Ortsplatz (Statzing)

Die Teilnehmer werden in Gruppen eingeteilt und dann zu den Einsatzorten gebracht. Eine entsprechende Ausrüstung (Arbeits-
handschuhe, festes Schuhwerk, Warnweste) wird empfohlen. Ende der Aktion wird etwa um 12:00 Uhr sein. Anschließend 
werden alle freiwilligen Helfer zu einem gemeinsamen Essen eingeladen.
Aus organisatorischen Gründen ersuchen wir Sie, Ihre Teilnahme kurz am Marktgemeindeamt (Fr. Ing. Lembachner, 
Tel. 07237/2231-23 od. lembachner@luftenberg.ooe.gv.at) bekannt zu geben.

Helfen auch Sie mit bei unserer Flursäuberung!
Umweltschutz – eine Angelegenheit, die alle angeht.
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Altstoffsammelinseln immer wieder verunreinigt
Wir haben in unserer Gemeinde mehre-
re Altstoffsammelplätze, wo unsere Bür-
ger/innen Altpapier, Glasflaschen, sowie 
Metallverpackungen entsorgen können. 
Die Summe an zur Verfügung stehendem 
Behältervolumen kann für eine Gemeinde 
unserer Größe sicherlich als ausreichend 
angesehen werden. 
Dennoch kommt es fallweise vor, dass 
die Behälter überquellen. Es werden aber 
auch immer wieder Abfälle illegal abgela-
gert, die anderweitig zu entsorgen sind. 
Das trägt zusätzlich zu einer Überfüllung 

der Container und der Verschmutzung der 
Standplätze bei. 
Im Falle einer Überfüllung der Container 
ersuchen wir Sie, mit der Entsorgung 
noch einige Tage zuzuwarten, oder einen 
anderen Standort aufzusuchen. Für die 
Entsorgung Ihrer Verpackungsabfälle steht 
Ihnen insbesondere auch das Altstoffsam-
melzentrum in St. Georgen/Gusen zur 
Verfügung. Zuständig für die Entleerung, 
Betreuung und insbesondere auch für die 
Reinigung dieser Containerstandplätze ist 
der Bezirksabfallverband Perg. 

Gerade bei den Containerstandplätzen 
kann jeder seinen Beitrag zu einem sau-
beren Ortsbild leisten. Dazu gehört, dass 
Altstoffe nicht daneben geschüttet wer-
den, dass Schachteln und Kartonagen 
zerlegt bzw. zerrissen und ordnungsge-
mäß eingeworfen und dass die Deckel 
wieder geschlossen werden. 
Im Sinne der Anrainer/innen ersuchen 
wir Sie, in der Zeit von 22:00 bis 06:00 
Uhr keine Altstoffe zu entsorgen. Glei-
ches gilt auch für Sonn- und Feiertage.

SO BITTE NICHT!

Befüllung von Schwimmbecken
Sehr geehrte/r Gemeindebürger/in!

In den letzten Jahren hat es sich im Sinne der Versorgungssicherheit mit Trinkwasser bewährt, die Befüllungen der Swimming-
pools zu koordinieren. Dazu haben wir alle betroffenen Liegenschaften in Zonen eingeteilt und Fülltermine zugewiesen.

		  Zone A:	 Bahnhofsiedlung, Statzing u. Knierübl
		  Zone B:	 Kutzenbergsiedlung, WELLA-Siedlung, Wirtsiedlung
		  Zone C:	 Abwinden-Dorf, Luftensteinersiedlung, Kernsiedlung

Für das Jahr 2014 wird folgende zeitliche Einteilung vorgenommen:

Zone Fülltermin

B 04.04.2014 bis 18.04.2014

A 19.04.2014 bis 02.05.2014

C 03.05.2014 bis 17.05.2014

Wir appellieren an Sie, Ihren Swimmingpool bzw. Ihr Schwimmbecken in der von der Gemeinde vorgegebenen Zeit zu befüllen. 

Wir bedanken uns bereits im Voraus für Ihr Verständnis.
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Job-Börse

Aushilfs-Reinigungskraft
gesucht!
Bei unserer Gemeinde sind etliche Raumpflegerinnen (Gemeindeamt, Volks- 
und Hauptschule, Mehrzweckräumlichkeiten, Kindergarten, Krabbelstube, Hort) 
beschäftigt. Es liegt auf der Hand, dass immer wieder Urlaubs-, Karenz- oder 
Krankenstandsvertretungen benötigt werden, wobei bewährte Aushilfskräfte bei 
späteren Dienstposten-Nachbesetzungen natürlich bevorzugt berücksichtigt 
werden.

Sollten sie Interesse an einer Mitarbeit im Reinigungsdienst haben und vorerst 
einmal praktische Erfahrungen als „Aushilfe“ sammeln wollen, dann lassen sie 
sich doch bitte unverbindlich vormerken (Marktgemeindeamt Luftenberg,
Frau Holzinger, Tel. [07237] 2231-11). 

Nähere Auskünfte erteilt ihnen gerne auch Schulwart Werner Hofer,
Tel. [0699] 11145790.

Barbara Stöckl in Luftenberg
Bekannt aus Presse, Rundfunk und Fern-
sehen
Sie liest aus ihrem Buch „Wofür soll ich 
dankbar sein“ und erzählt G`schichtln 
aus ihrem Leben.

Freitag, 21. März 2014, 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal der
Marktgemeinde Luftenberg

Eintritt € 7,–, sichern Sie sich rechtzeitig 
Karten, erhältlich am Marktgemeindeamt 
und Abendkasse

Barbara Stöckl steht im Anschluss an die 
Lesung für Gespräche, Autogramme und 
Buchsignierungen zur Verfügung. 

Ich bin meines Glückes Schmied. Ich 
habe es mir selbst erarbeitet. Ich habe 
ein Recht darauf. Es steht mir zu.

Wofür soll ich dankbar sein?
Viele Menschen haben in den letzten Jah-
ren schmerzlich bemerkt, wohin dieses 
Denken führt. Was bleibt, dann, wenn al-
les zusammenbricht? Plötzlich rufen wir 
nach wahren Werten, echten Freunden, 
alten Tugenden, sehnen uns nach tiefen 
Gefühlen, kleinen Gesten, starken Bildern, 

erfüllenden Momenten.
Dies zu erkennen und zu erleben ist 
eine große Chance, dass das Leben 
gelingt. 
Barbara Stöckl

Eine Veranstaltung der FIL im Rahmen der 
Gesunden Gemeinde

Bitte keine 
Altspeiseöle und 
–fette im Abfluss 
entsorgen
Leider kommt es immer wieder vor, 
dass Altspeiseöle und –fette im Ab-
fluss und weiter in der Kanalisation 
entsorgt werden. Dies stellt das Ka-
nalsystem und in weiterer Folge die 
Regionalkläranlage vor große Prob-
leme. 

Nutzen Sie deshalb die Möglichkeit, 
Altspeiseöle und –fette mittels dem 
sog. „ÖLI“ zu entsorgen. Sie erhalten 
die Behälter in jedem 
Altstoffsammelzent-
rum und können vol-
le Behälter auch dort 
wieder abgeben und 
gegen einen neuen 
eintauschen. 
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Leben wie Gott in Frankreich

Pharao Ramses zu Gast in der NMS Luftenberg

Krippenwagen an die Krabbelstube übergeben

Das hat die Französischgruppe der NMS-
Luftenberg unter der Leitung von Zarrasi 
Irmgard am Samstag, 25.01.2014 auspro-
bieren können.
Ein 5-gängiges Menü aus der Französi-
schen Küche, das die Schülerinnen 
und Schüler selber zubereiteten, 
und eine Reise in Bildern durch Pa-
ris versüßte den unüblichen Schul-
tag.

Knuspriges Baguette über Quiche 
Lorraine bis zur zartschmelzenden 
Mousse au chocolat (Bilder und Re-
zepte auf der Homepage der NMS 
Luftenberg).

Das entschädigte für das frühe Aufstehen 
am Samstag! Das einstimmige Résumé 
der Beteiligten lautet, gerne wieder einmal 
an einem solchen Genuss-Projekt teilneh-
men zu wollen! BON  APPÉTIT !

Gespannt lauschten die Schülerinnen und 
Schüler der 1. und 2. Klassen der Kinder- 
und Jugendbuchautorin Gabriele Rittig. Sie 
las aus ihrem Werk „Verschwörung gegen 
den Pharao“. In einem interaktiven Quiz er-

gaben sich tolle Spielsituationen, bei denen 
die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen 
aus dem Geschichteunterricht „wettkampf-
mäßig“ unter Beweis stellen konnten. Be-
sonders beeindruckend war die Gestaltung 

der Mumie des Pharao Ramses, bei der die 
Kinder selber Hand anlegen durften. Die 
Motivation zum Weiterlesen nach der Auto-
renlesung war besonders groß, viele Schü-
lerinnen und Schüler bestellten Bücher.

Am Mittwoch den 11.12.2013 
erfolgte die feierliche Übergabe 
eines neuen Krippenwagens an 
die Krabbelstube. Finanziert wur-
de der Wagen mittels Spenden. 
Hauptsponsor war unser Ge-
meindevorstand Herr Johann 
Kargl. Finanziell beteiligt hat sich 
weiters der Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde und die FIL-Frauenini-
tiative Luftenberg. 

Wir bedanken uns dafür im Na-
men des gesamten Krabbelstu-
benteams und der Kinder!
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Neues von der Volksschule
Seit Schulanfang gab es viele Aktivitä-
ten in der Volksschule. Anfangsgottes-
dienst, Verkehrserziehung für die einzel-
nen Schulstufen mit den Polizisten aus 
St. Georgen, Pedibusaktion, Schulspa-
ren, Adventkranzweihe, Märchenerzähler, 
Weihnachtsgottesdienst und eine Weih-
nachtsfeier, die uns allen große Freude be-
reitete. Bezirksschulinspektorin Labg. RR 
Notburga Astleitner, Bürgermeister Karl 
Buchberger, Vizebürgermeisterin Hilde 
Prandner und GR Elfriede Pachleitner durf-
ten wir als Ehrengäste der Weihnachts-
feier begrüßen. Sie erfreuten sich an den 
Beiträgen der Schülerinnen und Schüler. 
Herzlichen Dank für den Besuch an unse-
rer Schule!
Das Kollegium an der VS Luftenberg hat 
sich in den letzten Jahren sehr verändert. 
Langjährige Kolleginnen traten in den ver-
dienten Ruhestand, junge Kolleginnen 

rückten nach. Unsere Leiterin, 
Frau Direktorin Haunschmied-
Hager, befindet sich in einem 
Bildungsauszeitjahr und kehrt 
im Herbst in ihre Position zu-
rück. Der Wechsel an Pädago-
ginnen bewirkte auch eine Ver-
änderung der Pädagogik an der 
Schule. Kinder arbeiten sowohl 
in herkömmlicher Unterrichts-
form, als auch in moderneren 
pädagogischen Formen wie 
Tagesplan und Wochenplan. 
In diesen offenen Lernformen 
werden die Eigenverantwor-
tung, die Teamfähigkeit und 
die Selbständigkeit trainiert. 
Kompetenzen, die in den weiterführenden 
Schulen vorausgesetzt werden, werden so 
erworben. Eine gute Mischung aus lang-
jährig bewährten Unterrichtsformen, kom-
biniert mit modernen pädagogischen Mög-
lichkeiten des Kompetenzerwerbs führen 
die Schülerinnen und Schüler zum Erfolg.
Die Ergebnisse der Bildungsstandardtes-
tung für die VS Luftenberg (4.Klassen-
Schuljahr 2012/13) zeigen, dass an dieser 
Schule sowohl eine überdurchschnittlich 
hohe Zufriedenheit der Schülerinnen und 
Schüler herrscht, als auch die Kompeten-
zen im getesteten Fach Mathematik über-
durchschnittlich hoch sind. Wir freuen uns 
sehr über die tollen Leistungen der Schüle-
rinnen und Schüler, die jetzt bereits weiter-
führende Schulen besuchen.
Ganz herzlich möchten wir uns beim El-

ternverein bedanken, der durch großzügige 
Spende ein Erneuern bzw. Erweitern un-
serer Schulbibliothek ermöglichte. Mit den 
Kindern wurden Bücherwünsche erhoben 
und einen Teil konnten wir bereits erfüllen. 
Auch neue Medien (Sach-DVDs) wurden 
angekauft. Herzlichen Dank im Namen des 
gesamten Teams und der Kinder! Nach 
den Semesterferien werden die Neuerun-
gen von den Klassenlehrerinnen den Schü-
lerinnen und Schülern präsentiert. 

Wir freuen uns auf weitere Aktivitäten im 
Sommersemester und bedanken uns bei 
allen Eltern für die konstruktive Zusammen-
arbeit.

Tanja Manzenreiter und das Team der VS 
Luftenberg

Judo ASKÖ Luftenberg von der
OÖ. Landesmeisterschaft
Super Erfolg für die Sektion
Judo Luftenberg

Am Sa., 25.01.2014, wurde in Nie-
derwaldkirchen die OÖ. Judo Landes-
meisterschaft in der allgemeinen Klasse 
durchgeführt. Insgesamt waren 117 Ju-
doka aus 22 OÖ. Vereinen am Start.

Der Luftenberger Judoka Bernhard 
Pointner lieferte eine sehr starke Leistung 
ab. Er kämpfte sich in der Klasse -81kg 
mit 5 Siegen bis ins Finale vor. Dort hatte 
er mit Peter Scharinger vom UJZ Mühl-
viertel ein Mitglied des Österreichischen 
Nationalteams zum Gegner. Pointner 
konnte zu Beginn der Begegnung eine 
JUKO-Wertung erreichen, aber mit Fort-

dauer des Kampfes wurde 
der Nationalteam-Kämpfer 
immer stärker und nach ca. 
3 Minuten konnte Scharin-
ger mit seiner Spezialtech-
nik, einem Uchi Mata, eine 
Ippon Wertung erzielen und 
damit den Kampf gewinnen. 
Bernhard Pointner erkämpfte 
somit den Titel eines Vizelan-
desmeisters. Für den Luften-
berger ist es der bisher größ-
te Erfolg in seiner Karriere.

Herbert Dansachmüller

Bernhard Pointner 
beim Auftaktkampf 

gegen Lukas 
Meissner vom SK 

VÖEST Linz.

Landesmeisterschaft Siegerehrung bis 81kg.  2. Platz für Bern-
hard Pointner Luftenberg.

Pädagoginnen: 1.Reihe sitzend von links: Anna Rieser 2b, 
Eva Maria Hager 2a, Tanja Manzenreiter Leitung, Eva-Maria 
Peterseil 1a, Monika Dorfer Rel; 2. Reihe stehend: Andrea 
Stögmüller (Schulassistenz), Linda Putschögl 4b, Susanne 
Geiblinger 1b, Rasina Karin Raudaschl Werken; 3. Reihe ste-
hend: Erna Hartl 3.Kl, Claudia Kolnberger (Sprachförderkurs, 
Begleitung 1. Klassen) nicht am Bild: Julia Mörtenböck 4a

Sponsoring Elternverein 
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Wenn Betreuung und
Hilfe zu Hause
gebraucht wird….
Die Einsatzbereiche der Mobilen Dienste der Caritas sind viel-
fältig, eines ist aber immer gleich: Sie kommen ins Haus, um zu 
helfen.

Für Familien in Not- und Krisensituationen bietet sich die Fa-
milienhilfe an. Die FamilienhelferInnen unterstützen im Alltag, 
übernehmen die Kinderbetreuung ebenso wie Tätigkeiten im 
Haushalt oder die Pflege eines kranken Familienmitglieds. Sie 
sind zeitlich flexibel und vielseitig einsetzbar.

Mit zunehmendem Alter fällt die Bewältigung des Alltags zuhau-
se immer schwerer. Dann können zum Beispiel Dinge wie die 
Körperpflege nicht mehr alleine gemacht werden. Mit Unterstüt-
zung der mobilen Altenhilfe der Caritas können ältere Menschen 
weiterhin in ihrer gewohnten Umgebung bleiben. Die Fachkräfte 
helfen bei der Körperhygiene und stehen bei den täglichen 
Grundbedürfnissen zur Seite. Die Caritas-MitarbeiterInnen der 
Heimhilfe unterstützen bei Tätigkeiten im Haushalt, wie z.B. Wa-
schen, Bügeln, Einkaufen oder Sauberhalten der unmittelbaren 
Umgebung. 
Wenn der Blutzuckerspiegel bestimmt, Medikamente verab-
reicht oder Verbände gewechselt werden müssen, dann stehen 
die Caritas-MitarbeiterInnen der Hauskrankenpflege zur Verfü-
gung. Dadurch können Menschen trotz notwendiger medizini-
scher Pflege in ihrem Zuhause bleiben.

Kontakt: 
Teamleitung Pflegedienste:
Linzerstraße 10
4222 St. Georgen/Gusen
Tel: 0676/87762563
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Ich erlaube mir Ihnen für Ihr In-
teresse und Ihre Unterstützung, 
die Sie unserem Heimatverein 
entgegenbringen, herzlichst zu 
danken.

Gestatten Sie mir, Ihnen einige 
unserer Aktivitäten des letzten 
Jahres in Erinnerung zu rufen:

Die von Hubert Gründlinger er-
arbeitete Gemeindechronik ist 
nunmehr seit Mitte des vergan-
genen Jahres auf der Gemeinde 
Homepage zu finden. Damit sind 
diese wertvollen Ausarbeitungen 
für jeden Interessierten leicht zu-
gänglich. 

Wie angekündigt, hat der HV sei-
ne Ausstellung im Gemeindeamt 
neu gestaltet bzw. adaptiert. Ge-
zeigt werden Gerätschaften des 
bäuerlichen Haushaltes aus der 
Nachkriegszeit.

Die Luftenberger Grußkarten wur-
den wieder  begeistert angenom-
men, wie die Zahl der verkauften 
Karten zeigte. Unser besonderer 
Dank gilt hier Frau Sabine Leon-
hardsberger, die den Verkauf in 
Ihrem Geschäft für uns kostenlos 
ermöglichte.

Die Teilnahme an der Ferienaktion der 
Gemeinde mit einem Keramikmalkurs, für 
den sich wieder die Keramikerin Maria Gu-
senbauer aus Abwinden freundlicherweise 
und unentgeltlich zur Verfügung stellte.

Zahlreiche Besuche unserer Dauerausstel-
lung im Vereinslokal durch Schüler und in-
teressierte Gemeindebürger. Nunmehr neu 
ist ein etwa 150 Jahre alter Federkielgürtel 
wie schon berichtet (Leihgabe von Familie 
Dr. Dibold). 

Am 7. März um 19:00 findet im 
MZWS unser Jahresrückblick 
„Interessantes aus 2013“ statt. 
Der HV freut sich schon heute auf 
Ihren Besuch. 
Auch interessierte Freunde und 
Bekannte aus der Umgebung 
sind uns sehr herzlich willkom-
men. 

Im Sommer werden wir den 
Schaukasten im Foyer des Ge-
meindeamtes, aus unserem 
Fundus, wieder neu gestalten 
und ich darf Sie schon jetzt zur 
Besichtigung herzlichst einladen. 

Falls Sie zuhause noch alte Bil-
der/Fotos von Luftenberg besit-
zen, bitten wir Sie, uns diese zur 
Reproduktion zur Verfügung zu 
stellen. 

Vielen Dank und beste Grüße, Ihr

Mag. Hermann de Verrette
Obmann

Besuchen Sie die home page 
des Heimatvereines Luftenberg
http://www.heimatverein-luften-
berg.at/

Heimatverein Luftenberg an der Donau
Liebe Gemeindebürgerinnen und liebe Gemeindebürger!
Werte Freunde des Heimatvereines Luftenberg!



Was ist los?
Luftenberg und Umgebung

März 2014
Sonntag 02.Mär. 14:00 Uhr Faschingsumzug / Marktmusik Luftenberg / St. Georgen/G.
Sonntag 02.Mär. 14:00 Uhr Kinderfasching mit Umzug / Siedlerverein Abwinden / Gh. Radlwirt
Sonntag 02.Mär. 14:00 Uhr Kinderfasching / Siedlerverein Luftenberg / Gh. Schmankerl u. Trankerl
Mittwoch 05.Mär. 14:00 Uhr Kaffeenachmittag / Pensionistenverband Luftenberg / Mehrzwecksaal II
Freitag 07.Mär. 17:00 Uhr Jahresrückblick / Heimatverein Luftenberg / Mehrzwecksaal II

Mittwoch 19.Mär. 14:00 Uhr Jahreshauptversammlung / Pensionistenverband Luftenberg / 
Mehrzwecksaal II

Donnerstag 20.Mär. 19:00 Uhr Generalversammlung / Marktmusik Luftenberg / Probelokal

Freitag 21.Mär 19:00 Uhr Buchvorstellung mit Barbara Stöckl / Gesunde Gemeinde & FIL / 
Sitzungssaal Marktgemeindeamt Luftenberg

Freitag 21.Mär. 19:30 Uhr Judomannschaftskampf ASKÖ Luftenberg – ASKÖ Kronstorf / 
Turnsaal NMS Luftenberg

Samstag 22.Mär. 15:00 Uhr Kegelturnier / Sparverein „Im Dorf“ / Gh. Schmankerl u. Trankerl
Montag 24.Mär. 09:30 Uhr Zeckenschutzimpfung / Mehrzwecksaal II
April 2014
Mittwoch 02.Apr. 14:00 Uhr Kaffeenachmittag / Pensionistenverband Luftenberg / Mehrzwecksaal II

Samstag 05.Ar. 08:30 Uhr Flurreinigungsaktion / Treffpunkt Marktgemeindeamt – 
Ortsplatz Luftenberg

Freitag 04.Apr. 19:00 Uhr Jahreshautpversammlung / Siedlerverein Luftenberg / 
Gh. Schmankerl u. Trankerl

Montag 07.Apr. 19:00 Uhr Präsentation der Dokumentation zu Denk.Statt Johann Gruber / 
Johann Gruber Pfarrheim

Mittwoch 09.Apr. 14:00 Uhr Stammtisch / Seniorenbund Luftenberg / Mehrzwecksaal II
12. & 13. Apr. Ostermarkt / Aula Mittelschule Luftenberg

Mittwoch 16.Apr. 14:00 Uhr Kaffeenachmittag / Pensionistenverband Luftenberg / Mehrzwecksaal II 

Samstag 19.Apr. 10:00 Uhr Osterturnier / ASKÖ Luftenberg Sekt. Stock / ASKÖ Sportanlage, 
Asphaltstockplatz

Samstag 25.Apr. Lesung Stelzhamerbund / ÖVP Frauen Luftenberg / Mehrzwecksaal II

Sonntag 27.Apr. 08:00 Uhr
Gedenkgottesdienst für die Gefallenen und Opfer der Weltkriege anschl. 
Jahreshauptversammlung / Kameradschaftsbund /Pfarrkirche St. Geor-
gen/Gusen anschl. im GH Ragailler, St. Georgen/Gusen

Mittwoch 30.Apr. 17:00 Uhr Maibaumsetzen / Siedlerverein Luftenberg / Vereinshaus Kutzenberg
Terminänderungen vorbehalten!

Unser Beratungsangebot:
•	 Psychosoziale Beratung
•	 Berufs- und Arbeits- 

marktbezogene Beratung
•	 Rechtsberatung 

(Trennung, Scheidung)
•	 Gewaltschutzberatung
•	 Psychotherapie

alle Beratungsangebote sind kostenlos

Dr. Schober-Strasse 23, Perg
Tel. 07262 / 54484
office@frauenberatung-perg.at
www.frauenberatung-perg.at

Rechtsberatung Dr. Berger:
Jeden 2. Donnerstag im Monat 
ab 16:00 Uhr mit Voranmeldung

Eltern- Mutterberatung - Luftenberg:
Jeden 1. Dienstag im Monat ab 14:00 Uhr in der Krabbelstube 
Beratung + Information in gemütlicher Runde (Kaffee- und Spielecke) 
DAS Christine Umhaller + Dr. Dibold freuen sich auf Ihren Besuch!

Ordinationszeiten 
MR Dr. Andreas Dibold, Hofleiten 1:

	 Mo, Di, Do, Fr:	 07:30 bis 11:45 Uhr
	 Fr:	 16:30 bis 17:45 Uhr
	 Mo, Di, Do:	 15:00 bis 17:45 Uhr
	 Sa:	 07:30 bis 09:00 Uhr

Gemeindebücherei / HS Luftenberg
Öffnungszeiten: Jeden Dienstag von 18:00 bis 20:00 Uhr

Leihgebühr: € 0,50 pro Buch und Woche


